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Karlsruher Taalilatt
.

Nr. 46. Montag den 16. Februar

Karlsruher Protestanten -Berein .
2.2. Montan den IS. Februar , Abends 6 Uhr, im großen Rathhaussaal : Vortrag deS Herrn

Professor - vr . Holste « von Heidelberg :
„Das religiöse Gefühlsleben ".

UnentgeltlicherZutritt für Jedermann . Zur Deckung der Kosten werden freiwillige Beitrage,
zu deren Empfang eine Büchse am Eingänge des Saales aufgestellt wird, mit Dank entgegengenommen .

Literarischer Verein .
Die nächste Sitzung findet erst Montag den l . März statt.

Vortrag im großen Nathhausfaale
am Mittwosh den 17 . Februar 1880, Abends präciS 8 Uhr. von Herrn Hie . Paul Wis -
licenu « aus Coburg über : „ Die Bedeutung des Handel » für die politische Entwicklungder Welt " .

Karte « für Nichtmitgliedrr « M . 1 . — sind zu haben in den Musikalienhandlungen
von DSrt , Frey und Schuster und Abends an der Kasse.

Für Mitglieder Unterzeichneter Vereine Zutritt frei. 2.1.
Der Kaufmännische Verein .

(8 6260 a) Der Gewerbe -Verein .

Bekanntmachung.
6.3 . Mit Rücksicht auf die nun beginnenden Prüfungen an den hiesigen Volksschulen werden

die Sprechstunden des Unterzeichneten (Kreuzstraße 15, 3. Stock, Zimmer Nr. 16) auf folgende Tageund Stunden verlegt:
Mittwoch und Samstag von 11 —L Uhr,
Montag und Donnerstag von 4 — 6 Uhr .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1880.
Das Rcctorat der städt . Volksschulen .

G . Specht .

Sophien-Frauen-Verein , Kaiserstraße 201 ,
bringt seinen Vorcath fertiger Herren- , Damen- und Kinder-Wäsche, gestrickter Strümpfe und Socken ,
sowie alle möglichen weiblichen Handarbeiten in empfehlende Erinnerung und empfiehlt sich zur An¬
fertigung aller in dieses Fach einschlagcnden Artikel und sichert prompreste und schnellste Bedienung so¬
wie solide und gute Arbeit zu._ _ —

Haus- u. Bauplatzversteiaerrulg.
3.2. Auf Antrag der Erben deS Partikulier -

Julius Steiner von hier wird das unter
Nr. 22 der Karlstraße dahier gelegene zweistöckige
Wohnhaus (Restauration) mit zwei Seiten - und
Quergebäuden , drei Höfen und allen sonstige«
liegenschastlichen Zugehörden, gerichtlich taxirt W73000 M ., und ein zu Bauplätzen geeignetes Grund¬
stück in der Gemarkung Mühlburg , 28 Ar 89 Ö -
Meter (321 Ruthen) im Sommerstrich , taxirt zu8000 M ., am Montag de« 23. Februar , Nach¬
mittags 3 Uhr , in meinem Geschäftszimmer
(KaiserstraßeNr . 171) , woselbst inzwischen NäbereS
erfragt werden kann , einer nochmaligen öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt , bei welcher der Zuschlag
endgiltig auf da- höchste Gebot erfolgt, wenn sol¬
ches den SchätzungSwerth auch nicht erreicht .

Karlsruhe , den 12. Februar 1880.
Großh. Notar :

_ Seviv . _
Kuielingeu .

Fahrniß-Versteigerung .
Die Erben deS verlebten Jakob Friedrich

Kiefer VIII . , Landwirth von hier , versteigern
der Erbtheilung wegen in der Behausung des Erb¬
lassers am

Mittwoch den 18. d. Mts . ,
Vormittags

gegen Baarzablung folgende
1 . Heu und Stroh ,
2- Kartoffeln und Rüben ,
3 . 1 Kuh und 1 Rind ,
4. 2 Läuferschweine ,
5. 1 Wagen.
6. Pflug und Egge;
7. Schreinwerkund sonstigen verschiedenen HanS-

rath,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Knielingen, den 14. Februar 1830 .
Bürgermeister:

Ruf .

9 Uhr ,
Fahrnißgegenstände:

Brodpreife .
Vom 16. bis einschließlich 2S. Februar verkaufen die zur Genossenschaft gehörigen Bäcker ihr

Brcd zu folgenden Preisen : ^ ^ ,90 Gramm Wecke (ein Paar ) kostet . 6 Pfennige.
1 Kilo Halbweißbrod kostet . 38 .
I V, » Schwarzbrod I. Sorte kostet . 44 »
IV, » ditto II . Sorte kostet . . . 36 »

Karlsruhe , den 15. Februar 1880 .
Der Vorstand der Bäcker -Genoffenschaft .

ernng
3.2. Dienstag de» 17. Februar «* ., Vormittags 9 Uhr und Nachmittqgs 2 Uhr anfangend,werden Aähriugerftraße 73 , in der Goldene « Waage , parterre , nachstehende Fahmisse gegen

Baarzahlung öffentlich versteigert :
3 Chiffonnieres, 3 zweithürige Kleiderkastey , 3 Kommoden , 2 Schreibkommoden, 1 Klavier (für
Anfänger geeignet) , 2 Zusammenlegtische , 1 Bettlade, 3 Etagöres , 1 Sitz -Badewanne, I Doppel¬
leiter » 1 Nähmaschine mit Fußbetrieb , 1 neuer Kaisermantel, 1 neuer Ueberzieher , 1 braunes
Kanapee , 2 Mainzer Bettladen mit Seegrasmattatzen , 2 halbfranzösische Bettladen mit Roßhaar¬
matratzen , 1 zweithüriger Schrank , 1 Chiffonniere, geschliffene Weingläser , 1 feiner Spieltischund sonstiger verschiedener Hausrath ,

wozu »i-bhaber höslichst cinladet ZA . KoßmaNN , Auktl0Nat0I .

Bekanntmachung.
, 3.2. Die Lieferung der Verbandmittel für die
Garnison - Lazarethe des 14. Armee - Corps pro 1 .Avril 1880 bis Ende März 1831 soll im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden .Mrt der Aufschrift „ Berbmdmiitellieferung" ver¬
sehene Offerten find versiegelt und portofrei bis

Dreustag den 24 d . Mts .,Vormittags 10 Uhr ,an daS hiesige Garnison-Lazareth ein zusenden.Die Bedingungen liegen in dem diesseitigen BL-
reau zur Einsicht aus , können auch gegen Einsen¬dung von 50 Pf . abschriftlich bezogen werden.Die Submittenten habe» vor dem Termin die
Bedingungen zu unterschreiben oder aber ist in den
Offerten ausdrücklich zu erklären, daß sie davon
Kenntniß haben . Karlsruhe , den 6. Februar 1880,

Königliches Garnison-Lazareth .

Daxlande ».

Stammholzversteigerung .
2.1 . Die Gemeinde Daxlanden versteigertMon¬

tag de« 23. Februar d. I . , Vormittags
9 Ubr , in ihrem Holzschlag Aubügcl :

76 Eichen,35 Ruschen ,
53 ital . Pappeln ,
16 Silberpappeln ,
37 Weiden und Bellen ,16 Erlen ,
8 Eschen und Hainbuchen .

Die Zusammenkunft ist im Holzschlag .
Daxlanden , den 14. Januar 1880.

Bürgermeister:
Blank .

L . Schneider.

Wohnungen zu vermiethen .
3.3. Augartenstraße 21 ist der 1. Stock, be¬

stehend in 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung,
aus 23. April zu vermiethen . Zu erfragen Luifen-
straße 2 im zweiten Stock .*2.2. Bahnhofstraße 14 ist eine Wohnung
im Hmterhause, bestehend in 3 Zimmern , Küche,
Keller , Mansarde und sonstigem Zugehör » auf 23.
April zu vermiethen . Näheres zu erfragen im 3.
Stock des Vorderhauses daselbst .

— Bahnhofstraße 24 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung, bestehend in 3 Zimmern und
Alkoven , mit Glasabschluß , Wasserleitung und
sonstigen Bequemlichkeiten , auf 23 - April zu ver¬
miethen . Näheres im untern Stock.

4.2. Bahnhofstraße 48 ist eine schöne Woh¬
nung im 3. Stock , ohne vis ü vi », bestehend all¬
st Zimmern , Küche mit Wasserleitung, 2 Kellern,
Mansarde , Schwarzwaschkammcr und sonstigem
Zugehör , auf 23. April zu vermiethen. Nähere»
daselbst parterre.

3.1. Blumeristraßc 7 ist auf 23. April im 3.
Stock eine Wohnung zu vermiethen, bestehend in
5 Zimmern, Magdkammer, Schwarzwaschkammer,
Holzremise, Keller und Antbeil am Trockenspeicher

und Waschhaus . Ebendaselbst ist auch eine Man¬
sarde sogleich zu vermiethen . Näheres daselbst im
l . Stock .* Erbprinzenstraße 32 ist eine elegante
Wohnung im 2. Stock, bestehend auS 7 ineinander-
gehenden Zimmern , Alkov , Küche mit Wasserlei¬
tung, Speisekammer, 2 großen Mansarden und ge
räumigem Keller . Pr. 23. April zu vermiethen . Ein-
zusehen von 11 Uhr an . Näheres parterre zu erfragen.

2.2. Kaiserstraße 40, auf die Straße gehend , ist
eine Mansardenwohnung, bestehend in 2 Zimmern ,
Alkov . Küche und Keller , an eine kleine Familie
auf 23. Avril zu vermiethen . Daselbst sind zwei
weitere Zimmer an eine einzelne Person zu ver¬
miethen . Näheres Katsersttaße 38 im Laden.* Kaiserstraße 107 ist eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern , Küche sammt Augebör
Familienverhältntsse halber auf 23. April billig
zu vermiethen .



— Kaiserstraße 114 ist die Bel - Etage , be¬
stehend in 6 geräumigen Zimmern nebst Zugehör,
mit Wasser - und Gasleitung und unterirdischer
Entwässerung versehen , auf 23 April zu vermte¬
then. Näheres daselbst im Laden rechts .

— Kaiserstraße 187 ist im Hinterhause eine
Wohnung von 2 Zimmern . Mansarde , Küche und
Keller auf 23 . April zu vermiethen. Näheres im
Laden links .* Karlstraße 11 sind im 3. Stock 2 Woh¬
nungen von 3 und 4 Zimmern auf 23 . April zu
vermiethen. Auch kann der ganze Stock vermiethet
werden. Näheres daselbst .

— Luisenstratze 11 , nahe beim Salleawäld -
chen , ist im 3. Stock eine hübsche Wohnung mit
Aussicht in 'S Freie , bestehend auS 4 Zimmern,
Mansarde , Kammer und Keller , auf 23. April zu
vermtethen . Näheres im 2. Stock.

- Marienstraße S ist der erste Stock, be¬
stehend aus 3 geräumigen, hübschen Zimmern , Küche
mit Wasserleitung, 2 Kellern, Speicher, Magdkam¬
mer, HauSgärtchen und sonstigem Zugehör, auf
23. April zu vermtethen . Näheres im untern Stock.

— Steinstraße 10 und 12 sind 2Wohnungen ,
jede bestehend in 5 großen Zimmern , Küche, Man¬
sarde, 2 Kellern, Wasserleitung und Glasabschluß,
auf 23 . April zu vermiethen. Näheres Stetn -
straße 10 parterre.

— Werderstraße 13 ist der 3 . Stock mit 5
Zimmern sammt Zugehör auf 23. Avril zu ver-
miethen . Zu erfragen Schützenstraße 12.

— Westendstraße 4 ist eine Wohnung von
4 Zimmern im 3. Stock nebst allem Zugehör auf
23. April miethsrei. Näheres im mittleren Stock
zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittags.
* Zäbringerstraße 20 ist im 2. Stock eine freund¬

liche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Alkov,
Küche , Keller und den übrigen Erfordernissen, auf
23. April zu vermiethen . Näheres im untern Stock .

* Zähringerstraße 63 ist im Seitengebäude
eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern . Küche
und Zugehör auf 23. April zu vermiethen . Näheres
im Laden .

* Zähringerstraße 72 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 4 Zimmern , Alkov , Küche , Keller,
Speicher und Antheil an der Waschküche , auf 23.
April zu vermiethen . Zu erfragen parterre.* Zähringerstraße 84 ist im Hinterhause
«ine Wohnung von 2 Zimmern . Küche und Keller
pro 23 . April billig zu vermiethen. Näheres tm
Vorderhause.

33 In einem Hause deS Werderplatzes ist der
S. Stock, bestehend in 4 Zimmern , Küche mit Was
ferleitung sammt Zugehör , auf den 23. April zu
vermiethen . Zu erfragen Luisenftraße 2 im zwei-
ten Stock._

— In schönster Lage der Stadt ist drei
Lreppen hoch eine geräumige Wohnung von
S Zimmern und Zugehör , mit Wasser - und
Gasleitung sowie Entwässerung »ersehen,
aus 23. April zu vermiethen . Nähere - im
Ikontor des TagblatteS .

— Auf 23. April oder früher ist eine Wohnung
von 8 Zimmern nebst Zugehör zu vermiethen: So¬
phienstraße 55. Näheres beim Eigenthümer Her-
renstraße 48.

— Eine Wohnung im Hintergebäude, bestehend
aus 4 Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Keller
und Kammer ist auf den 23. April zu vermiethen.
Näheres Hirschstraße 35, parterre._

* Eine freundliche Wohnung in der Fasanen
straße , bestehend aus 5 geräumigen Zimmern, Alkov.
2 Mansarden , Trockenspeicher rc. , ist auf den 23 .
April zu vermiethen . Nähere- sogleich Waldhorn-
staaße 9 , parterre links._

3.1 . Mühlburg . Rheinstrabe 256 ist auf 23.
April der 2. Stock zu vermiethen, bestehend in 4
Zimmern , Alkoven , Küche , Keller und sonstigem

ugehör , mit Glasabschluß , auf Verlangen auch
ntheil am Garten . _
Auf 28 . April zu vermiethen :

3.2. Zähringerstraße 98, gegenüber dem Rath¬
haus . die Bel-Etage mit 7 schonen Zimmem nebst
allem Zugehör ;

ferner ebendaselbst :
Ein Lade» mit Comptoir .

Fkriegstraße 34 , gegenüber dem Grünen Hof,
die Bel Etage mit 6 schonen Zimmern nebst allem
Zugehör. Näheres bei I . Burkard , DouglaS-
straße 8._
Laden mir Wohnung zu vermiethen .

— Marienstraße 9 ist ein Laden mit Wohnung,
bestehend auS 2 groben Zimmern , Küche, Kellern,
Speicherkammerund sonstigem Zugehör, mit Wasser¬
leitung versehen , auf den 23. April zu vermiethen.
Näheres in der Wohnung selbst.

— 3 » « -
Zu vermiethen im westlichen Stadt -

theil auf 23 . April :
eine hübsche Wohnung (3. Stock) von 5 Zimmern,
2 Mansarden, Küche und Keller, mit Glasabschluß,
Gas - und Wasserleitung und Entwässerung. Nä¬
heres täglich zwischen 11—12 und 1—2 Uhr Kai -
serstraße 190, 3. Stock ._

—

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. Kleine Herrenstratze 11 ist im Hinterhaus

im 2. Stock ein heizbares , einfach möblirteS Zim¬
mer sogleich oder später zu vermiethen.

* Sogleich oder auf 23. April sind 2 sehr ge¬
räumige. unmoblirte Zimmer in schönster Lage an
einen gesetzten Herrn zu vermiethen . Näheres So -
phienstraße 3 tm 3 . Stock deS Vorderhauses.

* Walbstraße 17 ist ein schön inöblirtcS Zimmer,
auf die Straße gebend , mit einem oder zwei Betten
sogleich oder später zu vermiethen . Ebendaselbst
ist auch ein kleines Zimmer an ein solides Frauen¬
zimmer zu vermiethen . Nähere» im 3. Stock da¬
selbst _̂

2.1. Schießplatz 9 , zwei Treppen hoch , ist ein
elegant möblirteS Zimmer mit schöner Aussicht so¬
fort oder später zu vermiethen . Näheres zwischen
10 und 1 Ubr Vormittags daselbst zu erfragen.

*2.1. Ein bübsch möblirteS Zimmer ist auf 1 .
März zu vermiethen : Kaiserstraße 117 .

Durch Wegzug von hier ist Sophienstraße 13 ein
auf die Straße gehendes , geräumiges Mansarden¬
zimmer möblirt an einen soliden Herrn sogleich
oder später zu vermiethen . Das Nähere zu ebener
Erde. _ _

* Luisenstraße 2 b ist im 3 . Stock rin auf die
Straße gehendes , gut möblirteS Zimmer sogleich
oder später zu vermiethen . Zu erfragen im 3. stock.

* Zähringerstraße S3 (Nähe deS Marktplatzes)
ist sogleich oder später eia freundliches , gut möb¬
lirteS Zimmer zu vermiethen . Näheres eine Stiege
hoch ._
* Zwei unmoblirte Zimmer ,
ineinandergehcnd, wovon eines mit Kochofeu , find
sogleich zu vergeben : Rüppurrerstraße 42 , eine
Stiege hock ._

Dienst - Anträge
*2.2. Auf Ende Februar findet eia tüchtiges,

braves Hausmädchen, welches sich willig jeder Ar
beit unterstebt, eine Stelle . Anmeldung ohne vor
zügliche Zeugnisse unnütz . Näheres im Kontor deS
TagblatteS._

2.2. Auf Ostern wird eine gute Köchin gesucht.
Nur solche mit guten Zeugnissen mögen sich mel-
den : Schloßplatz 29 im 2. Stock ._

2.2. Per 1 . März wird ein wohl empfohlenes,
zuverlässiges , älteres Kindermädchen gesucht , wel¬
ches zugleich Hausarbeit mit zu übernehmen hat.
Näheres Kaiserstraße 72._

2-2. Für auswärts wird auf Ostern eine mit
guten Zeugnissen versehene Köchin gesucht. Näheres
Schießplatz 20 im 2 Stock._

* Ein Mädchen , weiches sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht und Liebe zu Kindern
hat, findet sofort eine Stelle : Verl. Akadcmiestr . 58,
parterre._
* L8,«« a bis 2 « « o » Mark
md ganz oder getheilt auf erstes Unterpfand auf

den W. April oder früher auSzuleiben . Auskunft
eriheilt

^
das

^
Kontor ^ e^ ^ a^bDttes^ ^ ^^ ^ ^

N.B.Nr. 4205 Kapital -Gesuch . Ein ren¬
table » Hau » besitzender hiesig. Bürger wünscht
gegen hinlänglich gesicherten lirgenschaftli -
chen Versatz (über 17,000 Mary ein Kapita «
>m Betrag von 890 Mark — mit 6 Prozent
ZinS — aufzuurhme « ; wäre — »ach Wunsch
eines Kapital,Darleihers — aber auch zur Auf
nähme von 1000 Mark bereit . Adressen sol
cher Darleiher sieht entgegen :

I . Scharpf » Commisstonär,
Sophienstraße 12

StelleAntrag .
* Zähringeistraße 84 wird ein zuverlässiger

HanSbnrsche oesucht .

Kutscher,
gewandt, mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Näheres unter b » bei Haasenstei «
Sk Boaler , « arlsruh ».

Lehrlings - Gesuch
2.2. Für mein Engros- und Detail Geschäft suche

ich per Ostern einen jungen Monn mit guten Vor¬
kenntnissen unter günstigen Bedingungenin die Lehre.

August Fudickar , Karlsruhe .
Lehrlings -Gesuch

—
3.1 . In meine« Geschäft findet ein junger

Mann an» guter Familie sofort oder auf
Oster » eine Lehrstelle

Skaiserstraße 76.

Stelle -Gesuche .
3.3. Die Tochter eines Beamten , welche schon

einige Zeit auf einem Bureau thätig , gute Em¬
pfehlungen ausweisen kann , wünscht für längere
Zeit Stellung in einem kiesigen besseren Geschäfte.
ES wird weniger auf größeres Salair , als Ver¬
kehr und Aufenthalt in der Familie gesehen. Gefi.
Offerten unter Chiffre L . 10 im Kontor des Tag-
blattes zu htnterlegen.

* Ein Mädchen , welche« eine bessere Schule be¬
suchte. im Rechnen , Schreiben und in Handarbeiten
gewandt ist, sucht Stelle m einem Laden . Näheres
Kaiserstraße 111. Nachmittags zu iprcchen .

*21 II «»« z« »»», « » II « ck« I»
»II»« pl » «« u « 1«

!»» »»»»« , Ul» »in « I»« ko »» »»« Li»»»»NI «.
8 Ii »»«« t» »> «I« ««

Beschäftigungs -Gesuche .
*4.4. Ein Mädchen, welches Kleider wachen kann

und im Weißnähcn geübt ist , sucht noch einige
Kunden außer dem Hause . Zu erfragen Viktoria¬
straße 9 parterre . _

*32 . Eine perfekte Kleidermachertn , welche einige
Zeit in einem auswärtigen Confectionsgeschäft als
erste Arbeiterin thäiig war und sich nun hier nie¬
derlassen will, sucht einige Kunden anzunehmen in
oder außer dem Hause Zu « fragen Kaiserstr. 48
im 3. Sto ck oder Waldstraße 12 tm Laden .

Entkommene Katze.
Seit etwa 14 Tagen ist auS dem Hause So¬

phienstraß« 13 eine graue Katze entkommen . Der
jetzige Besitzer wird um die gefällige Rückgabe
gebeten ._

HauSverkaus .
In bester Geschäftslage der Kaiserstraße ist ein

HauS unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Wo ? ist tm Kontor des Tagblatte« zu erfahren.

Zu verkaufen und zu verpachten :
Säufer , Billa «, Hotel » , Gastwirthschafte »,
Restauratioueu , Bierbrauereien tu frequenter
and angenehmer Lage durch das Agentur - und
TommiffiouSgeschäst von

Karl Wilhelm Götz,
_ Katserstraße 115 ._
Nicht zu übersehen .

*3.3. Waldhormtraße 32 find einige Tausend sehr
gute , abgelagerte Cigarren billig zu verkaufen .

Verkaufsanzeigen .
2.2. Fasanenstraße 9 ist im 4. Stock ein noch

gut erhaltener Kovfirmandeurock sowie ein Reiß¬
zeug billig zu verkaufen. _

2 .2. Ein großer , eichener Stehpult mit Brief¬
fächern und Schubladen, 1 Schreibtisch , 3 tannene
Kästen , mehrere Kommoden , 1 eiserne Gcldkasse,
1 Dezimalwaage, 1 Tafelwaage, verschiedene Mö¬
bel , eine Parthte getragenerHerrenkleiderund Stie¬
fel sind billig zu verkaufen : Katserstraße 43.

Zu verkaufen : französische , halbfranzösische und
Mainzer Bett lasen , Roste , Mairatzen , 1 Schretb-
kommode , Pfeilerschränke , kommodenmit 4 Schub¬
laden, Waschkommoden . Ebiffonnieres, 1 zwetthüri-
ger , polirter , nußbäumen er Kasten zum Zerlegen,
eintvürige Kästen , Küchenschränke , 2 Spetsekästen, .
Wasch- , Nacht -, Oval - und verschiedene Tische von
3 M an , Strohstühle , Kinderbettlädchen , 1 Klei¬
derstock, KüLenschäfte , Hockerle, Fußschemel , Deck¬
betten , Kissen , 6 gebrauchte Polsternühle , 2 Näh¬
tische . 6 feinere Rohrstühle , Dienstbotenkoffer , 1
polirte Holzkiste und 1 spanische Wand : Wald¬
straße 30_ 2. l.

Ein Chaisen - und zwei leichte Pferdegeschirre ,
sowie eine neue Circularsäge und zwei Decimal-
waagen find billig zu verkau fen : Sommerstrtch 11.

Gichene Dielen .
Trockene eichene Diele « in verschiedenen Di¬

mensionen sowie mehrere Hackklötze und eine
Partbie Schwarte » find pretswürdig zu verkau¬
fen : Sommerstrich 11 .



»ft suche
en Bor¬
te Lehre,
cuhe.

junger
er auf

he schon
te Em-
längere
eschaste.
lS Ver-
l. Gest,
es Tag-

hule be¬
arbeiten
liähereS

« 1»««
I « » «
«»Nie .

en kann
> einige
tiktoria -

« einige
Höft als
ter nte-
>men in
rstr . 48

rse So -
Der

ückgabe

e ist ein ,
rkaufen . ^
>hren .

hreu :
haften ^
Meuter
,r> und

vtz ,

md sehr
ufen .

!n noch
>Reiß -

Brief «
tannene
-ldkasse,
re Mö -
d Stie -
3._
che und
- chrcib-
Schub -
eithüri -
rrlegen ,
ekästen,.
che von
1 Klei -
, Deck»
3 Näh -
ffer , 1
Wald -
2. l .

schirre, ,
ecimal -
rtch 11.

en Di -
d eine
verkau»

Für Bauunternehmer .
* Verlängerte Ritterstraße 24 sind einige ab¬

gängige Fenster , Vorfenster , Jalousien , Aussteig -
löden re , sowie ein Oberlicht in farbigem GlaS ,
120 om breit und 210 om lang , zu verkaufen ;
ferner ein Wagncr ' scker Herd ._

Drei Stück gute Qefen
sind wegen Bauänderung billig zu verkaufen : Karl -
Friedrichstratze 24 parterre ._ 3.3

Hauskauf -Gesuch .
Ein zweistöckiges HauS , zwischen der Karl -Fried -

richstraße und Hnschstraße gelegen , wird unter
günstigen Bedingungen zu kaufen gesucht. Unter¬
händler verbeten . Offerten beliebe man bei Herrn
Tapezier Karl Dennig , Waldstraße 79 , abzu-
gebcn ._ —

Kauf - Gesuch .*2.2. Eine Doppetftehleiter wird zu kaufen
gesucht. Offerten mir Preisangabe nimmt das
Kontor des TagblatteS entgegen ._

Ankauf .
— Juwelen , Gold und Silber werden ange

kaust und zahlt die höchsten Preise
Emil Keller . Juwelier,

Kaiserstraße 104.
— Gänselebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :
Stcinstraße 27 ( Spitalplatz ).

Ankanf .
WM- Unterzeichnete empfiehlt sich den ge¬

ehrten Dame » Karlsruhe '- im Ankauf von
Gold , Silber , Herren - und Frauenklridrr »,
Bettung , Weißzeug und zahlt die höchste «
Preise . Adressen wolle man bei Herrn
-vctroierheber Trißler vordem Bahnhof
und Octroierheber Geisendörfer , ver¬
längerte Karlsstraße Nr . S1 , abgebe«.
5.3 . kkrau Lazarus aus Brutvsal .

Wirthfchaft zu vermiethen .
Eine gangbare Wirthfchaft mit schöner

Tommerwirthfchaft ist zu vermiethen . Adres¬
sen beliebe mau unter ch. 8 . Nr . 8L im Kon¬
tor de « Tagblatte « abzugebe«._
Wasch - und Bleich -Anstalt- nebst Fisch¬

teich-Verpachtung.
4 .1 . Das sogenannte Fischhaus bei Durlach , be¬

stehend in einem Wohnhaus , Waschhaus , Schup¬
pen , Speicher und Siollraum , Garten mit Obst¬
bäumen und drei Fischteichen , wird vom 1 . März
d . I . an neu verpachtet .

Das sehr weiche und warme Ouellwasser eignet
sich vorzüglich zur Wäsche.

Näheres bei der Gutsverwaltung zu Hohenwet¬
tersbach bei Durlach .

Privat -Bekamttmachungen.
_ Einen ausgezeichneten

für Blutarme und Reconvalescenten ärzt¬
lich empfohlen , verkauft die Flasche
zu 70 Pfennig und bei Füßchen von
20 Liter per L ler 80 Pf . aecisfrei

76 . Gustav Scanner ,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmsstraße .

Karl Baschin,
Berlin ,

Spandauerstraße 27 ,
empfiehlt seinen von ärztlichen
Autoritäten anerkannten

Leberthran
in ganz frischer Sen¬

dung .
Zu beziehen in Karlsruhe

von Herrn H . Mengis , in
Mühlburg von Hrn. EduardGimbel oder direct von Karl
Bafchin .

I7L . Nur mit meinem Eiu -
wrckelpapier u . den 3 Original -
Etiquettes versehene Flaschen
sind acht. z .i .

- » » 7 -

Schellfische und Cabeljau,Soles , Speckdückinge,
Kieler Bückinge und Sprotten,l ' großkörnigen Clb-Caviar re.

empfiehlt Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Coildensirte Milch
von der

änKto 8vis8 Ooncksnssck bliilc - dvMpgo ^
in ( Schweiz ) ,

per Büchse 70 Pfennige ,
empfiehlt W . L . Schwaab ,C. Hauser ' S Nachfolger,— Amaltenstraße 19.

sokr bei lobt als bestes Äittel kür dis Lrkul -
tuug un6 kür dus Wnokstlnim der Lnuro.l? I. ü 60 Lkg. und bk. 1,20 .

AnnrkLrdonrlttvl dis b' iusobo 2 il .D1vokvn »»vr L 40, 70, 120 ?k.— VI ». » r „ Kler .

Luxor Oel ,
feinster Leuchtstoff, für Petroleum -Lampen
jeder Art , vollständige Ungefährlichkeit
und fast gänzliche Geruchlosigkeit .

Verkauf in Originalkannen und äetail
b« Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

aschblau
( Ultramarinkugel )

in 1 Pfund - Schachteln ä 80 Pfennig , vor¬
zügliche Qualität , empfiehlt 7 .2.

Gustav Äronner ,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

in 8 verschiedenen Tönen , ü Pfund 1 M . 10 Pf .,bei Abnahme von 10 Pfund ü Pfund 1 M . 5 Ps .
zu haben bei

I -v « I »« ia l» ,irvKI »» rat , Maler
— Babnbosstraße 84.

Iioui8 vwriL § ,
Kitter - und I^niserstrnsse 159 .

!8pi « IlLurt « i » :
kicjuet - , >Vüist - , lurok -,

8oIo -Lurtsn ,
Kenorwanä - unä Kstienoe -Larten ,

Vvotsvliv Lart «»
in xreis v̂ürckiZer L.uswu !il .

^_ - 2 .2. )
kr«88«8

8 pit 26 »

»r
S

SVV1S

8pitL6 » KeKeu8tänäe Z
jeder ^.rt ^

vordou uuk neu gsvusobeu nuä aus- ^s gebessert , sovio Lrüssvlvr Spltrsn —
8 neu uukgssot^ t und Dsyon -SnoLsn AL modoroisirt unter sekr billiger Ls - Z

rsodnuug bei 5.5.« r

seäer ^rt XXX

lieioe Seiten und ksrkümvrien.

Äsin
neu L880I-ril-1k8 l.sgsr

nr
»»r vvrLÜAUedk» tzurUtLteil,

MttlSSölöLkNUliSUl !
der

lslsluoKskälliKslsa
radriksa äss In - unü ^ .ns -

Iu.näss ,
erlaube iob mir unter Tusioberung
der billigsten kreise blermit 2u
smpksklen .

l ^ rrvl H
6.5. Lsrrsnstrasss 26.

Lrüsstv Zusvakl in trlsir - und tuksteele -
liämveo , kkelle .

LvNvarLv I . il26Q
per 10 Ästvr

Lama 30 A ,
Hpavea 40 „

45 ,,

fertiger
vamsn -L.rtiLsl ,

lLrl -kkieiiticlizlr.
rr . »Z rr.

l!l>M !WgN - ßssser

Zedveirer 81iekeieiv »
er Ooupon von 4 Äotsr

von 50 H? an .

Hall « ,
) ( crr

'
86i ' st7 ' « 8 « e 96 ,

empLsblt kür Herren :
das

INH 8D Ä MW
ln reiobbaltigsm Assortiment,

3.2.

ln soliden Fabrikaten ,
ru äusssrst billigen kreisen.

Geschäfts - Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sein Geschäft in

allen Sattlerarbeiten , als : Land - und Chai¬
sengeschirre sowie Fahr - und Chaisenpeitschen ,
ferner in allen Polsterarbeiten und im Tape -
ziren ; auch empfehle ich mein Lager in Mö¬
beln aller Art : Chiffonnieres , Kommoden ,
Bettladen mit Rosten und Matratzen u . s . w .
zu den billigsten Preisen .

Achtungsvoll empfiehlt sich
Franz Wenz , Sattler u. Tapezier,' 32 Bahnvofstraße 52 .

Brautleuten
I besorgt „ im Auftrag " immer noch alle

zur Verehelichung erforderlichen Ur¬
kunden , so auch vom Ausland :

«I . Commissionär ,
I Soobienftraße 12 .



^.HVi«terL8«Iw,
10.6. 6 ssniväi-iokrplslr 6.

koi^slIkm -Ssrvios,
Vrjstrdl -Svrvios ,
Löstvokv vlo . von Ldristoüs L 6iv .,
Lssrsr iu Ulkend sin und Ldsukolr ,
Ldvvksssvl , Lnks -HLScdinsn eto . ,
I -N8trs » und I -nmpsn ,
keudule », vuLdslubres , I -euedter vlo .

Kinder-Wagen,
ut , schön und sehr billig m großer
Auswahl empfiehlt 3.2.

DLrjlnN ,
Ecke der Ritter - und Zähringerstraße.

La«!« - lUnrstlitunMn
mit mir 6iA6ll3V6rk6rtiAt6n1)68 ^6» ^ .ppLraten

<v

»io«

» s
« s - ss
LZ »
» o »»» V. H
2 sH

k-» Z S
- OZ^ s 2
m Z' ä

verdeu unter Oarantie und bUIi»8t der-
^estellt dured das 6kl8 - ä- WLS3vrIvitungS -
kosekäft von

Xaiserstrasse 150.- >
6 .5 .

Loose
»er Pforzheimer Wandrr-AuSstellnng

L » » . -
sind zu baben

im Kontor des Karlsruher TagblatteS .
_ ^

*2.2. Printz
' fches

Lagerbier in
liefere ich in ausgezeichneter Qualität bei Abnahme
von 6 Naschen frei tn's HauS L 13 Pf. per Flasche .

G. Eitle , Wilhelmstraße 10, Hinterhaus .

Milch für Kinder.
Der Unterzeichnete stellt nach mehrfacher Anfrage

auf sogen. Kindcrmilch auSerwLVlte gesündeste Milch¬
kühe in separatem stalle auf. Dieselben erhalte»
da« ganze Jahr nach neuester Vorschrift zusammen¬
gesetztes Trockenfutter , wie nach allen vorliegenden
Erfahrungen zur Erzeugung gesunder Milch für
Kinoer am Geeignetsten ist. Für sorgfältigste Ue-
berwachung der Fütterung und Pflege der Kühe
sowie für richtige Lieferung nur bester Milch über¬
nehme ich die volle Verantwortung .

Aufträge per Liter zu 32 Pf «, per V» Liter
z» 18 Pf . nimmt entgegen

Markgräfl. Gut Äugufienberg.
Ls .

- « «»»Pächter.

Hoppele".
Zur Bequemlichkeit meiner geehrten

Kunden ist Herr H - Stütz . Kürschner ,
Herrenstraße 25 sowie Herr D . Brender ,
Bürstenfabrikant , Zähringerstraße 60 , so
freundlich, Bestellungen für mich entgegen
zu nehmen , und bemerke zugleich , daß
der Vorrath noch längstens bis Mitte
März reichen wird .

Achtungsvoll
22 .

Heu ,
Stroh und Hafer wird in beliebigen Quantitäten
zu den billigsten Tagespreisen fortwährend verkauft
bei Vdenheiiner» Kronenstraße 45 . Auf Wunsch
wird alles franco inS Haus geliefert . *6.6

Frische Frankfurter Fleisch - und Ser¬
velatwürste empfiehlt

F . Förderer . Zähringerstraße 27 .
* Frische Leber -, Grieben- und Fleischwkrst«

empfiehlt heute Abend
Karl Häuser , Kaiserstraße 127 .

Sürgerverein Liederkranz.
Heute Abend 8V, Probe.

Synagogen -Chor.
Heute Abend 7 '/,UhrGesammtprobe . Um pünkt¬

liches und vollzähliges Erscheinen wird dringend
gebeten .

Finnländische 10 Ehlr.-Loose von
1868 — 1912 .

23. Scrten -Ziehung am 1 . Februar. Gewinn-Ziehung
am 1 Mat 1880.

Serie 38 290 362 525 650 927 929 1190 1205
1220 1841 1430 1471 1505 1586 1671 1725 1784
1813 1847 1885 1909 2150 2242 2316 2317 2366
2368 2476 2494 2672 2801 2948 3102 3139 3354
3449 3666 3989 4019 4032 4125 4283 4380 4505
4532 4776 4859 5003 5444 5489 5618 5621 5634
5970 6037 6090 6307 6479 6719 7317 7404 7481
7821 7873 7975 8243 8312 8317 8453 8844 8847
9081 9137 9327 9578 9620 9650 9769 9810 9953
9970 10II6 10132 10283 10305 10448 10845 10965
10995 11053 11111 11162 11258 11566 11817 11865
11884 11905 11975.

und ILräuLv zu Festlichkeiten und
Trauerfällen werden in kurzer Frist ge¬
schmackvoll gebunden , was hiemit em¬
pfehlend anzuzeigen die Ehre habe.

Amalie Männing Wittwe,
— Amalienstraße 6.

Karlsruhe, den II . Februar . Mittheilungen an « der
StadtrarhSsitzung rom Heut gen .

ES wird die Wahl der Commission für die städt Hy«
xothckenbank vorgenommen und werden mittelst geheimer
Stimmenabgabegewähltdie Herren : Stadträihe Boeckh ,
Dürr , Hoyer und Herr Grund - und Pfandbuchführer
Langer.

Die Lieferung der bei dem Umbau der städt. Rhein«
badeS nölhigen Säaer -rb-tten wird der Firma von
Steffelin hier übertragen.

Großh . Bezirksamt thcilt ein Erkcnntniß des Bezirks «
ratbS mit betreffs der Erlassung eines OrtSstatutS über
die Bestreitung der Kosten für Herstellung der Gehwege .
Gegen das Erkcnntniß soll der R cur « angczeigt werden .

Nach einem Auszug au« der Rechnung der Schulspar-
kaffe beträgt auf 3k Dezember ». I . die Zahl der Ein¬
leger 3653 mit einer Einlage von 36,694 M . 25 Pfg .
Die höchste Einlage eines Kindes beträgt 387 M . 30 Pf ,
die niederste 5 Pf .

Im Monat Januar d. I . wurden im städtischen Vier-
orttsbad an Bädern abgegeben : Douche 30, Wannenbäder
715 , russische Dampfbäder 142, heiße Luftbäder 35 , zu¬
sammen 922 mit einer Einnahme » on 966 M . 50 Pf .

Witterungsbeobachtungen

14. Februar Thermometer Barometer Wind Wittern»«

6 U . Morg
12 , Mitt .
6 , Abd «.

— 0
-s- 4t
-st t

27" N "'
27" N .5" '
27 " 11,5"'

Ost
Rordost

»« wollt

hell

Großherzogliches Hostheater .
Dienstag den 17 . Februar . AeuderllUg

der Abonnementsnummer. I . Quartal 27 .
Abonntmems Boistellung Die Schauspie¬
ler des Kaisers . Drama in 3 Aufzügen
von Karl Wa ' ten 'mrg. Wenn Frauen
weinen . Lustspiel in einem Akt von A . v.
Winterfeld. Anfang halb 7 Uhr.

Mittwoch den 18 Febr. Theater in Baden.
18 . Abonnements-Vorstellung . Die Jager »
Ländliches Sittengemälde in fünf Akten von
Mand . Anfang ^,7 Uhr.

Reeller Ausverkauf wegen Veränderung
unserer sämmtlichen großen Lager in Weiß ' und Leinen Waaren » Hemde «
nnd Wäsche zu und unter noch sehr billigen Einkaufspreisen .

Iss. I - HonLkurxor
6.3 . Kaiserstraße 311 .

Wege« Geschäfts Ausgabe
gänzlicher Ausverkauf meines großen

« I i * < t« .
z« bedeutend herabgesetzten Preisen ,

bestehend aus sehr guten Qualitäten : schwarzer und farbiger Tücher , CroissS und Diago¬
nales ; Düffel und Doubledüffel zu Urberziehern, Winterbuckskins , Floconnss , Sommer -
buckskin« sowie vieler zu Damenmäatrl« und Dameacoftnme « sehr geeianeter feiner
Wollstoffe ; weißer und farbiger Flanelle und FinetS ; wollener Bett - und Bügeldecken,
Pferdedeckenzeuae (Kirsay) und wollener Pferdedecke» ; Segeltücher , Drills zu Anzüge»
und Bettdrtlls . fiteeuer, wollener, leinener und baumwollener Futterstoffe , fertiger wollener
und seidener Westen , einiger fertiger Buckskinhosen und Jaquets ; Reisedecken, Plaids , wollener
und seidener Westenstoffe . Cachenez, H-mdetnsätze, einer Parthie fertiger Kinder- Kleidcr sowie
noch vieler anderer Maaren . ^ ^

Abnehmern größerer Quantitäten werden besondere Dortheile gewährt.

Z.2. 1» Ritterstraße, neben dem Erbprinzen.
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Cigarren
,« beste» Qualitäten und großer Auswahl zu alten Preisen
empfiehl Friedrich Herlan ,

Kaiserstraße 100
und Ecke der Seminar - und Bismarckstraße 9 .

^ arse/ 'stT' asse ^«59 , ^ ArKs/ 'stT'asss .

krieftasvken, Briefmappen, ^otirbüvlier
2.2.

W. Malwik s Back - und Bratpfanne ,
Vorzüglich schmackhaft darin zu backen oder zu braten ohne
besondere Aufsicht

Das Anbrennen unmöglich .

Prospekte stehen gerne zu Diensten .

« Lr
vormals Cb . Heidt ,

6 4 ISS ,

HA Gewaschene Magerkohlen, HM
als Ersatz für Hausbrand -Coaks , empfehlen

7 LLi
^

utL Sk BL « rNi -

Mühlburgerstraße 3 .

Alle anderen Sorten Ruhr - und Saarkohlen stets auf Lager .

8.2. Montag den L6 . Februar

III . Kammermusik Abend
im Foyer des Groß !). Hostheaters

unter gefälliger Mitwirkung des Großh . Bad . Kammersängers Herrn Jos . Hauser
und des Pianisten Herrn Heinrich Qrdenstein .

Z^ r « xr » i » n » .
1. Streichquartett ( k'- äur ) von Mozart . 2. Sonate «O- moII , Op . 30 ) für Klavier und Vio¬

line von Beethoven . 3 . Lieder . 4 . Trio ( 8 - äur , Op . 52 ) für Klavier , Violine und Cello von
Rubinstein .

Anfang 7 Uhr . Ende 8 ^ Uhr .
Abonnementspreise für die folgenden 2 Abende : Ein reservirter Platz 4 Mark , ein nichtre -

servtrter Platz 2 Mark 50 Pfennig . Kafseupreise : Ein reservirter Platz 2 Mark 50 Pfennig , ein
nichtreservtrler Platz 1 Mark 50 Pfennig . — Bittet « find in den Musikalienhandlungen der Herren
DSrt , Frey und Schuster , sowie Abends an der Kasse zu haben .

Deecke, Bühlman «, Hoitz , Lindner .
8cl,m . Karlsruhe , 13 . Febr . Fortsetzung der Bürger -

«usschußsttzung unter Vorfitz de - t bcrbürge Meisters
Lauter . Vor Eintritt in die Berathung weiden »ow
Stadtverordneten Malsch und dem Vorfitze , den einige
Zrrthümer in dem gedruckten Berichte de « Stadtver
ordneten -Voistantc « berichtigt , und wird Seiten « de -

Vorsitzenden beigefügt , daß insbesondere diejenige Be .
merkung al « auf einem Versehen beruhend zu bezeichnen
sei , wornach da « Grundstocksoermögen zu laufenden Ge
meindeausgabeu verzehrt werde , was in keiner Weise der
Fall sei . Stadtverordneter Malsch bemerkt weiter , daß
die Ausgaben der Stadtkafie einer eingehenden Prüfung
unterzogen worden seien und daß der Vorstand in der
Meinung , daß sxarsam in der Gemeindeverwaltung » r .

gegangen werden solle , einige Abänderungen gekosten
habe : sollte der Bürgerausschuß anderer Meinung sein ,
so « erde sich der Vorstand dem llrtheil unt -rwerfen .

Stadtverordneter Mittel ! begrüßt , daß diesesmal Seitens
de« Stadtoerordneten Vorstandes ein ausführlicher BeOcht
über de « Vorstände « Anträge « ad Wünscht »erfaßt und
gedruckt worden sei und wünscht , daß der gedruckte Vor¬

anschlag , ähnlich wie die « beim Rechenschaftsbericht de -
Fall » an die sich dafür Znteresfirenden abgegeben « er¬
den möge ; ferner möge in der Folge Seiten « de« Ober¬
bürgermeister « »er von ihm zu erstattende mündliche Vor¬

trag zum Voranschlag ebenfalls tn Druck gegeben und
unter die Ausschuß -Mitglieder vertheilt werden . Der

Vorsitzende erklärt , es würde den Wünschen de« Vor¬
redner » thunlichst entsprechende Rücksicht getragen werden .

Es wird hierauf mit der Einzeiberathung de - Vor¬

anschlag « fortgesahre » und kommen zunächst die Ausgaben
ecr Stadtkaffc zur Verhandlung . Bei der Pos . de« von
Meeß gekauften Anwesen « , Kriegsstraße Nr . 53/57 ,
fragt Stadtoerordneter Mitte ll , was mit demselben ge¬
schehen solle , ob der Stadtrath gesonnen sei , den Platz
au ^ ubewahren und später doch ein große « Schulhaus
darauf zu errichte « oder ob ein Verlaut in Aussicht ge
nommen s t ? Der Vorsitzende kann über die jetzige Ansicht
oe« Ltarrraths keinen Aufschluß geben , da diese Frage
tn jüngster Zeit im Stadlrath nicht berathen worden sei,
glaubt »»er sagen zu können , daß wenn für ras jetzt werth -
»ollste Anwesen an der Kriegskraße ein Kaufliebhabcr
M 't einem anstä digen Gebote sich zeige , der Stadkath
erwägen werte , ob er den Zuschlag nicht ertheilen solle .
Wenn jcdvL die Bauflucht der Gar -enstraßc , worüber
verhandelt wird , festgesetzt sei , werde da « Anwesen durch
Vergrößerung und — weil auf 2 Straßen stoßend —

tcdeulend an Werth gewinne « . Dasselbe feil zu bieten ,
sei gewiß n -cht zu empfehlen . Stadwerordneter Mittel !
erklä r sich für befriedigt und dankt für die Auskunft ,

wobei er noch bemerkt , der jährliche Zinsenverlust belaufe
sich auf 9000 M . — wird aber vom Vorsitzen » » eine «
Ander » belehrt , daß derselbe wegen des vorhandenen Er¬

trags nur zwischen 4 — 5000 M . angenommen wcrt . n
könne .

Bet Position Unterhaltung der Anlagen bemerkt

germetster Schnetzler , daß in dem Berichte de« Siadi -
verordretcn -Vorstand - eine Bemerkung über da » tutze »
rer Bäume tn der Rüvvurrc straße enthalten s>» nvd
könne nach derselben die Meinung hervorgerutev wer¬
den , als habe d-r O ' tlgemnrheilsrath da « Einästen im
« esundheitlichen Interesse tür nöthig befunden , d - m sei
jedoch nicht so . Der O >t «gesunbeit1rqth sei in dieser Hin¬

sicht nur einmal um Abgabe seine » Gutachten « angegangen
worden und da habe es dte Bäume tn der Karlstraße be -
, rosten , wo in der That au « gesunddeitlichen Rxkfichten
da « Zurückschnetden derselben beantragt worden sel.

Zn der Rüppurrerstraße seien 2 Bäume , deren Absterbeu
sich gezeigt habe , prvpenwetse gestutzt Worten mit günstigem
Resultat , wogegen andere Bäume , an welchen diese Ope¬
ration i tLt vorgenommen worden fei , zu Grunde ge¬
nausten seien . E « rühre die Erkrankung der Bäume
bauptsächlich daher , daß denselben durch Zuwersen de«
Floßgrabe - « dte Nahrung entzogen worden ist Uebrigen «
seien auch vor Vornadme der Maßregel Sachverständige
gehört worden , welche sich zustimmend geäaßcit Kälten .

Sladtoeroid « Malsch eiw -edcrt bicrauf , man habe nur
Winke geben wollen , daß man bei wettern Bäumen tn
der gleichen Straße das Stutzen unterlasse , auch habt
dasselbe die Bew hner der Straße unangenehm berührt .

Der Vorsitzende bemerkt daß auck, die evenbcme -kteu
Bäume , wie schon gesagt , durch Sntriehung de « Wasser «
eikrankt seien , es werde sich tm nächsten Sväljabr zeige » ,
ob st - sich soweit erholen , daß da « Einschnitten u -ngangen
werten könne

Stadkath Glaser erkärt , Herr Gartendirector Mayer
sei mit dem Zurückschnetden einverstanden gewesen .

Bei Position Erstellung neuer Straßen bet gt der Vor¬
sitzende dte Ueberlragung eines Thetis der Hardtwaloge -

maikung i » städtische Gemarkung zu Berathu g .
Bürgermeister Schnetzler empfieblt da « mir Gr . Hof .

dowäoen -Jntendanz «erab trete Ueberetukommen , insbe¬
sondere auch , da die Zustände in dem betreffenden Ge -

markungStheil in der Tbat der Abhilfe bedürftig seien Nebst
dem Gelände ginge « auch einige nördlich der Bismarck «
straße gelegenen Staatsanstaiten i » Karltruher Gemarkung
über . Für Str -ßenherstellungen müßte , sobald da « dem
Gr Hof gehörige Gelände tn andere Hände überginge
und überbaut werde , von den > , Werbern Kostearrsotz ge -

letstri werden . Reterent de « Sladto - Vorstände », Stadt »,
-- rämer , «heilt mit . daß dir Gcma >kung «anaelegenhett
geprüft wo -den sei und finde man da « Zntereffc der Stadt
allseiltu gewahrt ; nur bezüglich de « U- bereinkom, -ens sei
zu H. 5 zu erinnern , es finde tn demselben nicht alle «
Ausdruck , was nach der Eorrespvndenz mit Großh Hof .
dvmänen -Zotendanz abgemacht wurde ; «» komme nämlich
die Bestimmung über die Herstellung der Gehwege , « or -
nach die nämlichen Grundsätze bezüglich der zu überneh¬
menden St aßen Anwendung finden sollen , wie bezüglich
der Kriegs - und Wcstendstraße , nicht zum klaren Äred uck
und spreche der Vorstand diese halb den Wunsch au «, daß
dieses noch geschehe Der Antrag de » Stadkath « wird
hierauf tn der gewünschten Richtung ergänzt — Vet dieser
Gelegenheit fragt Stadt « , von Weech , ob dte Hau «-
etgenlhümer der Kriegs - und Westendst aße , tn Folge
Auierlegung drr Unterhaltungskosten für dt .- Gehwege ,
von der Verpflichtung drr Reinigung derselben und de«
Streuen « bet Glatteis entbunden sei «» . Setten « de «
Bürgermeister » Schnetzler wird diese « vermint . —
Statt », Di . Ullmaun spricht dem Stadkath Dank
au « , daß er die fragliche Angelegenheit bereinigt hat .
Er könne nicht begreifen , daß in der schönste » und ge¬
sundesten Gegend der Stadt so lange nicht « geschehen sei ,
damit gebaut habe « erden können , tofft , daß eine rege
Bauthätigkeit sich entfalten werde , hält eine Parvllelstiaße
mit der Seminarstraße al « Fortsetzung der Hirschstraß «
»ür nothwendig und ersucht den Stadkath , seine Bemüh¬
ungen in dieser Richtung fortzusetzen — Stad » . Krämer :
So sehr ein Interesse für E öffnung der p oject Straß «
vorliege , so sei e« an den dabet betheiltaten Häuser - und
Grundbesitzern , hte ür aufzukomme -i , wobet jedoch unter
Umständen die Gemeinde unterstützend Mitwirken könne . —
Bor der Abstimmung erklären die Stadt » Glöckner
und Nie » tat , daß sie st » der Abstimmung enthalten
müßten . d > fi« in ihrer dienstlichen Stellung beim Ver «
Kagl -Abschluß mitzuwirken Härten . — Bei erfolgter na¬
mentlicher Abstimmung wird dt « Gemarkung « Uebernahme
unter der oben bemerkten Boraursetzuugen einstimmig
genehmigt .

Bei Position Landgraben - Recitfication wünscht Stadt ».
Mittel ! , e« möchte bet den Arbeite « armen Leuten hiesiger
Stadt Beschäftigung uud Verdienst zugewendet werden
und ersucht um Erlassung einer diesbezüglichen Autlage
au den Unternehmer — Der Vorsitzende bemerkt , daß
mit dem Unternehmer der Vertrag bereit « abgeschlossen
und eine solche An lage unthunlich sei , übrigen « glaube
er , daß wenn der nternehmer brauchbare Arbeitskräfte
au « hiesiger Stadt bekommen könne , er solche auch ein »
stellen werde . — Eine Beanstandung findet dte Versetzung
de« Pissoir » »vr dem Karl «.Hs - , dieselbe wird aber auf
gegebene Erläuterung fallen gelassen .



»« »
Bet einigen für städt . Beaute beantragten GehLlt - auf -

befferungen wird Seiten « de« Stadt «cr « rdneien -Bvrst >ndei
Strich der Aufbesserung b , antragt , bei Abstimmung durch
den Bürge >au »schuß werten dieselben jedoch bewilligt . Edens »
wurde statt der rom Siadtrath beantragten Anstellung
eine « 2. Buchhalter « der Slatlkaffe » ,m Stadtverordneten
Vorstand nur die Bewilligung der Anstellung eine« wet¬
teren Gihülfeu empfohlen . Stadtrath Desepte ver-
theidtgt die Anforderung de » Stadtratd « und soll hier nur
angeführt « erden , daß bet der Stattkaffe im Zahr 1869 :
14 Rechnungen im Jahr 1879 : 17 Rechnungen aufzu -
stellcn und zu führen waren . Die Zahl der Umlage
pflichtigen habe sich ron 3629 im Zahr 1869 auf 14,270
im Zahr 1879 gesteigert . Walmungen seien er
gangen im Jahr 1869 : 288Ü , 1879 : 10,702 ; Pfän¬
dungen seien veranlaßt worden 1869 : 850 , 1879 : 3963 .

Schließlich wird die Anstellung seine« . ^ Buchhalter «
bewilligt .

Stadt » . Mittel ! spricht den Wunsch au « , daß bet
künftigen Siädtetagen der Bürgeraurschuß auch vertreten
sein mochte : ferner daß der Siädtetag sich mit der Frage
bezüglich der Erleichterung der Armenlasten befassen und
daß auf demselben die Geschäftsordnung für den Bürger
autschuß zur Sprache gebracht « erden mochte, damit der
Letztere nicht über Kleinigkeiten zu debattircn habe ,
welche doch wohl am besten in den Vorberathungen ihrer
Erledigung zugeführt werden dürften ; der Bürgerau - fchuß
habe Wichtigere « zu berathen . — Stadt ». Malsch er
wieder», daß derartige Vorschläge , bet .der Voranschlag «
beraihung nicht am Platze seien.

Stadt , von Weich svrtcht den Wunsch au », c« möchte
den künftigen Voranschlägen eine Darstellung de« Effektiv
Etat « der städt . Beamten beigegcben werden , « orauf der
Vorsitzende erwiedert , der Stadtrath werde alle « thun ,
wo« zur Klarheit der Voranschläge beitrage » könne und
sagt da» Gewünschte zu.

An der Position „Personal beim Wasser - und Straßen
bauamt ' wird ein Abstrich ron 1842 M . »u Antrag gebracht.
Vom Vorsitzenden wird dargethan , daß zur Zeit eine
Personalrerringerung unthunlich sei. Bei erfolgter Ab¬
stimmung wird der Abstrich abgelehnt .

Der Ankauf ein«« Garten « zwischen den Schulhöfen
de « Realgymnasium « und der höheren Bürgerschule erfährt
ebenfalls Beanstandung .

Bürgermeister Sch Hehler gibt zu , daß im Augen
blick keine dringende Nothwcndigkeit für den Ankauf ver¬
ließe, e« sei aber Gefahr bei der Sache , denn wenn da«
Grundstück in andere Hände übergehe und in demselben
ein lärmende « Gewerbe errichtet werden würde , sei dir
Schule geschädigt. — Stadt ». Krämer : e« sei
lannt , daß da- Bedürfniß eia dringende « nicht sei» wegen
der Annehmlichkeit allein sei kein Grund vorhanden , gegen
wärttg zu kaufen . Gegen Belästigung durch Gewerbe
gebe e» gesetzlichen Schutz.

Vorsitzender stellt richtig , der Ankauf sei nicht wegen
Annehmlichkeit beabsichtigt gewesen, sondern man habe

"

für die Zukunft sichern wollen . Bei der Abstimmung
wird dir Ankauf abgelehnt .

Erbauung eine« Polizetstation - gebäude « im Bahnhof
stadttheil . Anforderung 25000 M . Antrag de « Etadl -
verordntten -Vorstand « : Strich und Verlegung bi» auf
beff. re Zetten . Der Vorsitzende bemerkt, »S sei wohl auch
mit 15000 M . auSzukoznmen durch nur 2stick>gr Aus¬
führung de » Baue » .

Stadt » Krämer : die Stadt habe im Babnbofstadt -
«heil Grundbesitz , wo «ine Station , ohne daß sie erhebliche
Kosten rerursache , vntergebracht werden könne.

Stadt ». Mittel ! kann sich dem Gesagten anschließen
und beifügen , daß nach seiner Wahrnehmung die Ver¬
hältnisse de« Bahuhosstadttheil « bessere geworden seien,
al » die « noch vor ein paar Jahren der Fall gewesen sei
Die Bewohner diese « Stadttheil « hätten hierüber noch
nicht eine einzige Versammlung abgehalte » , und scheine
ihm daher ein dring - lde« Bedürfniß nicht vorhanden .

Der Vorsitzende erwiedert dem Stadt ». Krämer , daß
« ine Unterbringung in vorhandenen städt. Gebäuden nicht
möglich sei und daß auch kein andere « Lokal sich dafür
gefunden habe.

Die Erbauung de « Gebäude « wird bet der Abstimmung
abgelehnt .

Herstellung einet Weg « durch den alten Friedhof nach
rer Krteg - straßc . Anforderung 8500 Mail . Antrag
de« Stadverordneten - Vorstands auf Strich . Stadkrath
Knittel : E « seien 2 Eingabe » an den Stadkrath ge¬
langt , unterzeichnet von einem großen Thrtl der Bewoh¬
ner de « östlichen Stadttheil «, welche wesentliche« Interesse
an der Durchführung der Waldhornstraße hätten . Der
Stadtrath hätte , um den Wünschen eine« ganzen Stadt -
thetl » Rechnung zu tragen , eine dte«bezügliche Anforder¬
ung in da« Budget ausgenommen . Es sei beabsichtigt,
den Weg von der Kapelle nach der Mauer gegen die
KrlegSstraße zu benützen und würden Gräber nicht beschä¬
digt werden . Von Verletzung der Pietät könne nicht die
Rede sein , da man Andere « nicht beabsichtige, als was
bereits bei dem vorhandenen Durchgang bestehe. Durch
die sich darbictende günstige Gelegenheit gegen mäßigen
Preis ron Herrn Riempp ein Stück Gelände an der
Ariegsstraße zu erwerben , seien die Kosten auch nicht so
bedeutend. Stadt ». Krämer : Den Vorstand hätten bei

dem Antrag auf Ablehnung andere Gründe geleitet .
Später , wenn einmal eine Straß , durchgesührt werden
könne , weide wohl Niemand dagegen sein , allein jetzt
sei rur «in Weg projectirt , auch die Ociroi - Controle
würde sehr schwierig sein, die Arbeiter hätten keine Weg -
ersparntß und erheblicher Vortheil sei bi« zur Erstellung
einer wirklichen Straße nicht vorhanden .

Stadtv . Oertel : Die Bewohner he« östlichen Stadt -
thcil « hätten sich seit Jahren bemüht , ihre Eristrnz zu
verbessern ; jeder andere Stadlheil sei in Aufschwung ge¬
kommen, nur der östliche Stadttheil nicht

Eine allzugroße RücksichtSnahme auf Pietät , könne für
den Statlheil schließlich » erhängnißvoll werden ; er bitte
dringend , der Vorlage de« Stadlrath « die Genehmigung
nicht zu versagen .

Stadt ». Malsch : Wenn er wüßte , daß die Herstellung
de « in Antrag gebrachten Weg « den östlichen Staditheil
und den sogenannten Pfannenstiel in Aufschwung brächte,
wäre er der Erste , der dafür stimmen würde . Vor Jahr¬
zehnten sei petltionirt worden auf Schließung de« Fried¬
hof» und sei durch diese Maßregel Verbesserung der Zu¬
stände gehofft worden .

Leute, welche de« Tage « über nach Gotte «aue :c. woll¬
ten , könnten den Friedhof zum Durchgehen benützen , da
derselbe offen sei. Die Entfernung zwischen der prvjek-
tirten Wegstrecke und dem Weg durch da« Friedrich « thor
nach dem Gülerbahnhofe sei eine ganz unbedeutende .

Der Vorsitzende möchte eine Lanze einlegen für die
Bewilligung wenigste» « de« Betrag « von 5320 M . be -
huf » de « Ankauf « de« erforderlichen Gelände « , die An¬
führung de « Weg » könne dann vorerst noch unterbleiben .
Wenn da« Gelände angekauft werde, habe man den Vor -
tbeil , einen weitern Zugang zum Landgraben zu gewinnen ,
der in Hinsicht auf Zuwölbungen desselben in der Stein
straße und die RecttficationSarbeiten erforderlich sei. Redner
erinnert , e« sei heute gewünscht worden , eine Straße von
der Stevhanienstraße nach der Bismarckstraße zu öffnen,
seiner Zeit s i da« erforderliche Gelände billig zu be
schaffen gewesen, jetzt sei da« nur noch mit großen Kosten
der Fall , ähnlich verhalte e« sich hier , jetzt könne man
billig haben , wa« vielleicht später lhcuer bezahlt werden
müsse- Stadtverord . Schwcinfurth möchte sehr er¬
suchen , die in Anforderung gebrachte Summe zu bewilligen ,
die Bewohner de« östlichen Stadttheil - xetitionirtcn schon
seit einigen Jahren um die Oeffnung de « Friedhof «
mittelst Durchführung einer Straße .

Die Abstimmung durch Aufstehen von den Sitzen läßt
nicht genau erkennen , ob die Mehrheit gegen den Antrag
de« Siadtrath « ist und beantragt dcßhalb Stadtverord .
Oertel namentliche Abstimmung , welcher auch stattgc
gegeben wird . Da « Resultat ist , daß der stadträthliche
Antrag mit 55 gegen 39 Stimmen abgelehnt wird .

Bei den Einnahmen zur Stadlkaffe kommt tie Ent
nähme eine« Theil « de « Ertrag « der Leihhaus - und Er -
sparnißkaffe zu Schulzwccken zur Beraihung .

Namen « de« Stadtverordnetcn -Vorstand « erklärt Siadt -
vcrord . Malsch , daß der Vorstand mit der Vorlage ein
verstanden sei , nur habe er geglaubt , daß der Antrag de«
Stadtraths die bestimmte Summe von 50 000 M . al «
Ablieferung an die Stadlkaffe aufnchmcn solle.

Der Vorsitzende macht aufmerksam , daß die Genehmi¬
gung der Großh . Regierung notwendig sei und die Bcra
thung nur vorbehaltlich dieser Genehmigung erfolgen könne.
Würbe die Genehmigung versagt werten , so stünde
änderung de« Budget « in Bezug auf Umlageerhebung in
A»«sicht , da die Umlagen um einige Pfennig erhöht wer¬
den müßten .

Stadtverord . Mittel ! hält die Erhöhung de « der
Leihhaus - und Ersparnißkassc zu entnehmenden Rein -
erträgniffe « von 50 000 M . auf 55 000 M . für zulässig ,
nicht allein mit Rücksicht auf die allgemeine Lage der
Stadtkassc , sondern auch auf die beeorstchcnde Oktroi¬
erhöhung . Er stelle einen dahingehenden Antrag .

Stadtverord . Malsch ist nicht für die Erhöhung der
Summe ; da« Erträgniß sei in den letzten Jahre » zurück-
gcgangen und sei eine Steigerung desselben nicht zu er¬
warten .

Der Antrag de« Sadtverord . Mittel ! findet keine
Untetstützung und wird abgelehnt , dagegen wird der
Antrag de« Stadlrath « mit der Beschränkung auf 50 000 M .
einstimmig genehmigt .

Die Beraihung der Verbrauchsteuerordnunz wird auf
den folgenden Tag bestimmt ._

Fremde
übernachteten hier vom 13. auf dm 15. Februar .
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nach. Stroh , Grit »bcs . ». Augsburg .

Hotel Gtofflrth » Banheim , Kfm . » . Hechingerr
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Ehrmann , Arch- von Mo «bach . Esenwein . Arch. , und
Brunner und Dalldorf , Studenten v . Stuttgart . Kahn ,
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